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Haspel für Elektrozaun

Einen einfachen Haspel zum Aufrollen
der Drähte der Elektrozäune habe ich mir
wie folgt selber angefertigt: Durch die
Längsachse eines alten Oel- oder Teerfasses

«ziehe» ich einen entsprechend langen
Eisenstab oder ein Stück einer alten
Wasserröhre. An den beiden Enden dieser
Röhre befestigt man ein Gestänge (siehe
Abb.), welches das Ziehen der Haspel
erleichtert. Auf diese Weise können 1 bis
2000 m Draht aufgewickelt werden. Beim
Umgang mit dem Draht zerreist man sich
nie die Kleider. Die Vorrichtung ist
einfach, aber äusserst praktisch.

Hervorragende ReferenzenI

Verlangen Sie ProspektI

Keine Pannen und DOsenreparatu-

ren mehr durch Staub, Wasser oder
Schwefel bei Dieselmotoren.
Fr. 28.— franko per Nachnahme,
mit RGckgaberecht Innert 5 Tagen.

E.Griesser, Traktoren, Andelfingen 1 ZH, Tel.052/41122

Interessanter Rabatt für Wiederverkäufer

Zapfwellen-Kompressoren zum pumpen, petrolen, farbsprltzen. Prospekt

Fusspumpen mit 5 m Schlauch u. Manometer, Fr. 42.-. Prospekt I

Anmerkung der Redaktion: Wie andere
dem gleichen Zwecke dienende Haspel,
könnte man auch diesen auf einen
Milchkarren oder hinten an einen Anhänger
montieren. In diesem Falle müssten
allerdings Leisten das seitliche Abgleiten des
Drahtes verhindern. G.M. (VD)

Eine exakte Kartoffelsortierung wichtiger denn je
Die neuzeitliche Vermarktung hat auch

bei den Speisekartoffeln nicht Halt
gemacht. In den modernen Wohnungen fehlt
meistens der Kellerraum zur Einlagerung
grösserer Mengen von Kartoffeln, Obst
und Gemüse. Die Verbraucher kaufen nur
noch kleinere Mengen ein. Bei den
Speisekartoffeln werden die Knollen immer mehr
gewaschen und in durchsichtigen
Kleinpackungen vermarktet. Die Handelsfirmen
sind deshalb darauf angewiesen, dass sie
von den Produzenten eine exakt sortierte
Ware erhalten. Selbst kleine Beschädigungen

an den Knollen, die man früher gar
nicht beachtet hat, werden nunmehr sichtbar.

Der Handel muss deshalb darauf
dringen, dass die Lieferanten von
Speisekartoffeln diese Ware gründlicher sortieren
als es früher üblich war. Sonst ergeben
sich zuviel Ausschuss und unverkäufliche
Speisekartoffeln. Auf diese neue Situation
hat F. B r u d e r e r, Leiter der Gutsbetriebe
des VSK in Basel und Präsident der
Schweizerischen Kartoffelkommission, an
zwei grossen Demonstrationen von
Kartoffelerntemaschinen mit allem Nachdruck

hingewiesen. Bei dieser Gelegenheit wurde
auch unterstrichen, wie wichtig es ist, dass
bei der mechanisierten Kartoffelernte den
Knollenverletzungen erhöhte Beachtung
geschenkt wird. Dies liegt nicht allein im
erwähnten Interesse der Förderung der
neuzeitlichen Vermarktung, sondern gleichzeitig

auch im Interesse einer guten
Haltbarkeit der Speisekartoffeln. Dr. E. Kel-
I e r von der Eidg. landw. Versuchsanstalt
Zürich-Oerlikon hat interessante Versuche
durchgeführt. Bei der Lagerung von
gesunden und unverletzten Knollen entstanden

nur einige Prozent Fäulnisverluste.
Bei der Lagerung verletzter Speisekartoffeln

hingegen steigerten sie sich auf
60 —80°/o. Dabei bedeutet ein Prozent
mehr Speisekartoffeln in unserem Lande
einen Gewinn von einer Million Franken!
Wir ersehen daraus, welche grosse
volkswirtschaftliche Bedeutung der Herabminderung

der Knollenverletzungen bei der
Ernte beizumessen ist. Mit der Mechanisierung

allein ist es nicht getan. Sie muss
so verwirklicht werden, dass ein Maximum
an unverletzten Knollen resultiert. -b-r
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